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LMV 08 - 
Eckstein für eine zukunftsträchtige  
Entwicklung im Bauhauptgewerbe 

***** 
NR Werner Messmer  

Zentralpräsident des Schweiz. Baumeisterverbands 

***** 
Es gilt das gesprochene Wort! 

 
 
 
 

Auftrag der Januar-DV erfüllt 
Die Delegiertenversammlung des Schweizerischen Baumeisterverbands hat am 24. 

Januar 2008 die Ablehnung des Verhandlungsresultates vom letzten Dezember 

2007 mit einem konkreten Auftrag an seine Verbandsführung verbunden. Dieser 

lautete: 

„Nachverhandlungen in zwei Bereichen: 

a) für eine praxistaugliche Lösung der Ausfallstunden-Kompensation (zuguns-

ten der Rechtssicherheit und einer individualisierten Lösung und Kontrolle) 

sowie 

b) für Wegmarken des Parifonds (Finanzierung ohne Favorisierung der Arbeit-

nehmerorganisationen)“ 
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Mit dem heute vorliegenden Ergebnis ist dieser Auftrag aus Sicht der Verhand-

lungsdelegation erfüllt. Ich bin darum zuversichtlich und werde mich persönlich da-

für einsetzen, dass der neue LMV 08 mit den jetzt ausgehandelten Präzisierungen 

von den Delegierten angenommen wird. 

 

Arbeitszeit: praktikable und transparente Lösung 
Im Bereiche der Arbeitszeitflexibilität konnten die Abläufe so präzisiert werden, dass 

der Unternehmer die Flexibilität gemäss Schiedsgerichtsurteil anwenden kann, un-

nötiger administrativer Aufwand jedoch vermieden wird und trotzdem für den Arbeit-

nehmer Transparenz und Übersicht gewährleistet sind. 

 

Parifonds: Lösungsweg vereinbart 
In Bezug auf den Parifonds anerkennt der SBV die Notwendigkeit eines funktionie-

renden Vollzugs mit entsprechender Finanzierung und einem angemessenen Anteil 

Rückerstattung für die Gewerkschaften. Dass wir nun bis spätestens Ende März 

2010 diese Ausgestaltung unter Einbezug des Themas Rückerstattung neu verhan-

deln werden, erfüllt die Auflage unserer Delegierten. Somit sind wir auch bereit, spä-

testens auf diesen Termin den Bildungsfonds wieder gemeinsam zu gestalten. 

 

Delegiertenversammlung entscheidet 
Die Kompetenz für den abschliessenden Entscheid liegt im SBV bei der Delegier-

tenversammlung. Sie trifft sich am 29. April 2008 in Zürich. 

__________________________ 
 
 
Auskünfte:  
NR Werner Messmer, SBV-Zentralpräsident, Tel. 079 445 77 89 
Michel Buro, SBV-Vizepräsident, Tel. 079 214 33 74 
Dr. Daniel Lehmann, SBV-Direktor, Tel. 044 258 82 03; 078 768 59 22 


